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Volltische Anzelgeu.(keine Generäle der Infanterie oder Ka
vsllerie) wollen resigniren. Der NachEbitorielles. in Tampa eis Erkrankungen vorgekom

men.

Orlando, d. h. Sanford und Orange
CountitS sind frei von Fieber.

OtU bte

Jewol Gasolin Oefen,
ftintt bie sät WütntßO kwgkrlchlktm

Garlsuö - Oefen
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. VNzeigso
ta dtksn TpaUe koftkN 5 &entl per Seile.

Anzeigen in deichen Stellen gesucht, oder

offertrt werden, finden nnentg eltlich e

Ucsnahc.
Dieselbe bleibe i Tage fielen, lZa aber

robeföraakt erneuert werden.

Luieig, welche Bis RMags 1 Uh, adge.
geben werden, finde noch st selbigen Lage
Ansnahm.

OerZasAt.
erlangt in eeutscher Junge, sofort im :tr

o, 13 bil t J,hrn mit Empfehlung im Fimou
agl 1t itteft Walhington Stra. 23a g CHtBO. J3m

Kwöer-Wage- n ! Hänge-Lampe- n !

Wollene- - und Nag" --Teppiche !

Me Sorten Möbel! Schlsfjimmer.u.yarlormöbel.
Billig gegen Ratenzahlung oder Baar..

o aB
FMAMIi

Ccf Skw Bork und Delawar trag.

WeypiHMöbel
-f- ür -S-

chlafzimmer,

Parlor

und

Eßzimmer.

gegm

Baar-- oder Abschlagszahlung
im nruen Stcre von

VKkS. WILLIG,
No. 468 Virginia Avenue.

IMS? &
7S und 77 Süd Vennsylvania Straß?, 7S und 77.

Schweißeiserne Röhren, (wrougM iron pipes) Guß und schmledeiserne Uten
stilen für RSHrenleitungen. Messtngtheile sür Dampf. Master und GaS.

NatnrgaS-Utensitte- n eins Spezialität.
Wir haben vier Röhrenmaschinen im Gange und schneiden und bearbeiten

alle Größen von H bis 16 Zoll im Durchmesser.

Sommerschule. Niedrige Naten. Tretet jetzt ein.
ESTA3LISH ED

18SO.

(Lmtc WHEN BLOCK,

Demokratisches Ticket !
Für Präsident :

Grober Cleveland von New Sork.
FürVice.PrSsident:

Allen G. Thurmann do Ohio.

TemokratisjeS StaatS.Ticket.
ouvernör : Courtland C. Matson.

Vice.Gouveruör : William R. Mhers.
laais-serrera- r: Robert W. Miers. .

Etaattanditer: Charles A. Munsoa.
Staatsschahmeister: Thomas B. Byrnes.
Reporter Supreme.Court. John W. Kern.
Geveral.Aowalt : Joh, R. Wilson.
Suverintendevt deS öffentl. Unterrichts : .

S. Griffith.
Richter der Supreme-Cour- t.

1. Distrikt: W.E.Niblack.
2. D,stntt: G V. Howk.
4. Distrikt: Allen Zollars.

Präsidentschaftö.Elektoren.
At Large Thomas R. Sobb und Joh? S.

Lamb.
l. Distrikt, S. B. Van; 2. Dift ikt. C. S.

Dob!.ws z 3. Distrikt, Charles L. Jewett; 4.
Distrikt. Richolaö Coraet; 5. Distrikt, John R.
Sast ; 6. Diftrilt, Thomas I. Stndy z 7. Di.
strikt, David . Goodiag ; 3. DistrN, S. B.
Puett; ö. Distrikt, John F. McHugh; lv. Di
strikt, D. D. Dhkeman ; I I. Distnkt, John N.
Turver; 12. Distrikt, John H. Baas: IS Di
stritt, it. A. O. Packard.

Tem:k5attschlS Conuiy-Ticke- t.

Für Csvgrkßmitglied, 7. Distrikt : William
D.ByNUM.

Für Achter des 19. Circuits: Thomas L.
Sullivan.

Für StaatSanwalt: JameS L. Mitchell.
Für Senatmea : William C. Thompsoa,

Henry T Hudson. .

Für Joint.Cenator (Marion, Hancock und
Sbeldh ConntieS): JameS B. CurtiS.

FSr Legiölaturmitglieder: Gabriel Schmuck,
WMiam U. Hughe, Eli F. Heiaey, Hehden S.
Bigham, William Laagstaff.

Für Sbenft: Jsaac King.
Für Echatzmeister: John Ostermann.
Für Coroner : Nelaten C. Roaker.
Für Surveyor: William C. Smith.
Für County Comm'ssZre: l.DiSrrtt, Joseph

L. Hurter; S. Distrikt, Jaeob Smrich.

Umzug ! Umzug !

. vkkinir werthen Kundschaft und dm Publikum im
Allgemeinen, dien, hiermit ,u Nachricht, daß ich mein

Candy Geschäft !
von No. 37 O st War?lan d Straße, vach

No. 60 . V,unsvlvznkatrr .
verlebt habe. Ich führ alle Sorten Sind? und alle
tn dieses Fach inschlagnde Lrti l. Dicker. Srocer
und all leinv,erkäufr inen auf rll und gute
Bedienung rechnen. Preise m!ß!g. Man spreche
vor bet

Albert Kruli,
No. 60 Süd Pennsylvania Str.

Central Garten
ßckeKAft n. ZSHft)i?glon Str.

Hübscher Aufenthaltsort für Fami-lie- n.

Gute Getränke und aufmerksame

Bedienung.

Peter Wagner,
Eigenthümer.

Jobu Weilacher.

Talooa ll. Billillldchallc

SS ?. Vennfvlvania Clr.
die Niederbrennung deS Waldes folgte,
welcher aa die Magazirke grenzte, hat den
Verdacht erweckt, daß beide Feuer von
italienischen Brandstiftern angelegt wur
den, deren Motiv war, daS Pulvermaga
zin zu zerstören.

Boulanger.
P a r i S, 19. August. General Bou

langer wurde im Departement der
Somme, besten Hauptstadt Amiens ist.

mit einer Mehrheit von 34,723 Stimmen
als Mitglied der Deputirtenkammer ge-

wühlt. Die große Majzriiöt hat Auf.
sehen erregt.

SchissöUchrtchtl2.

Angekommen in :

Liverpool: .Rorseman" von

Boston; .Van D?ck' von New York.
New York: .Republik von Liver-Poo- l.

London: .Greece von New Z) ork.

Hamburg: .California- - von New

ZZork, Rugia" von New York:

Glasgow: .Manitoba' von
Boston.

QueenStown: .Servla" von
New York. .Britisch Princeß- - von Phi
ladelphia.

Havre: .La Normandie" von New
York.

ZÜ r Taub . ine Person, wklch durch in in
XS fache Mittel voi 23 jähriger Taubheit und
Ohrenaeräuschen geheilt wuroe, ist bereit eine
jchreibung desselben tn deutscher Eorach Jedem

1 m FU CWv..n
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folger deS Generals vtn Schellendorf
als Kriegsminister wird Gen. von Caprivi
werden, wie eS heißt, oder Gen. von
Hahnke, der einen bedeutenden Ruf als
Stratege und prakt'.scher Soldat genießt.

Diese Veränderungen gehen Hand in
Hand mit Abänderungen in Uniform.
Exercitium und der allgemeinen Armee

organisation.
Seit dem Ansang der .Resormen"

herrscht eine fiederische Ausregung in allen
Abtheilungen der Armee. DaS Krieg?
Ministerium versichert, daß die Armee
trotz aller Neuerungen sttS schlagfertig
sei.

Diplomatisches.
Cignor CrlSpi. der italienische Pre

mierminister, wird am 20. August in
CarlSdad eintreffen, bleibt fünf Tage da
und wird dann heimkehren, um König
Humbert auf feiner Reise zu begleiten.
Da Programm für den Empfang des
Kaisers Wilhelm in Wien lautet wie

folgt:
Ende September wird der Kaiser eine

Woche Empfängen und Banketten wid
men. Die Kaiserin wird, wenn eö ih'e
Gesundheit zulSkt. ihn begleite". Aufdem

Programm steht eine Jagd in Steier
mark, dann die Reise über Wien nach

Italien (übe? Innsbruck), während die

Kaiserin nach Berlin zurückkehren wird.
Fürst BiSmarck soll den Kaiser nach

Wien und Rom begleiten wollen.

AuSpolitischen Kreisen.
Während Jrst BiSmarck in Fried

riechSruhe weilte, war Herr von Hersurlh,
der neue Minister des Innern und Herr
von Bennigsen, Führer dcr Nationalen.
besten Besuch mit den bevorstehenden

LandtagSwahlen in Zusammenhang ge-

bracht wird, bei ihm. Seit 1373 ist Herr
von Bennigsen nicht zu Fürst BismarckS
Gesellschaften hinzugezogen worden. Da
malS handelte eS sich um die Vertretung
der Nationalliberalen im Ministerium.

Man glaubt jetzt, daß die Nationalli
beralen mit Rücksicht aus ihre Wahlsiege
hoffen, daß Herr v. Bennigsen inS Mini
sterium komme.

DaS Gerücht von einer Verbindung
der Nationalliberalen mit den Conferva
tion wird dahin motifiji.kt, daß das Car- -

tell in allen seinen Theilen aufrecht er

halten wttden soll. DaS Interview zwi
schen BiSmarck und Bennigsen beweist.

daß an eine Aenderung der Lage vor der

Hand nicht zu denken ist.
Die Nordd. Allg. Ztg. bisher das

Organ der Nationalliberalep, nimmt eine

unabhängige Stellung ein und. befür- -

wollet die Aufrechterhaltung deLCartkllS.
räth aber den Conservativen. sich mit
den Klerikalen auf keinen Pakt einzulaf
sen bezüglich vermehrten Einflusses der
Kirche auf die Schule. Die .Kceuzzei

tung" schreibt den Wechsel dem Einfluß
deS Kaisers zu. der mit den Conseivati
ven Fühlung habe.

Richter erklärt, dak seine Partei strikt

auf ihren Prinzipien stehe und stehen

bleibe.
Die Summa aller dieser Partcibe

trachtungen ist die. dak die Wahlen auf
der alten Saft 3 auSgesochten werden.
Die Nationalliberalen werden etwaS mehr
Krast entfalten ; Liebknecht? Erwählung
im 6 Bezirk von Berlin ist gesichert; die

Sozialisten ermatten einen Zuwachs von
3000 Stimmen kurzum, die Wahl ver

spricht sehr interkstant zu werden.

Verschiedenes.
In Freiburg treten Anfang? Septem

der die Altkatholiken zu einer Convention
zusammen. Dr. Windhorst ist noch ziem- -

sich schwach, erholt sich indek Er wird
bei der Convention zugegen sein. Ein
Brief deS Papste? wird in der Convention
verlesen wkrden ; die Partei hat jttzt mehr

Fühlung mit ihm und er wird ihr zu der
conservativen Haltung in allen Kirchen

fachen gratuliren. Die Haltung deS Va
ticans zu dem Berliner Host wird offen

besprochen werden.
Dr. Schweinsurth hat an die Ostasri

kanische Gesellschaft ein Gesuch gerichtet.
deS Inhalt?, daß man zur Befreiung
Emin BeyS beitragen möge. Er ver

spricht der proponirten Expedition großen
Ersolg. namentlich auch waS den Handel
Deutschlands betrifft. Dr. Schweinsurth
wünscht eine Bewilligung von 500.000
Mark, die wahrscheinlich durch eine Na
tionalcollekte zusammengebracht werden
könne. Der Kaiser begünstigt das Pro
jekt.

Herr Schönerer, der österreichische An

ti.Semit. wird sich nach Verbüßung sei

neS Gefüngnißtermin in Dresden nie

verlosten und dort, nachdem er Bürger
geworden ist, feine antisemitischen Lehren
weiter verkündigen.

Der Papst leidet an Rheumatismus.

Bran dstiftung.
P a e i S, 19. August. Die Militär

magazine in Toulon wurden in Brand
gesteckt und zum Theil eingeäschert. Die
Thatsache, daß dieser Brand so bald auf

Zweiundzwanzig Mitglieder des

Bundessenats besitzen zusammen ein

Vermögen von 132 Millionen .Dollars.
Selbstverständlich reden sie hausig von
den Rechten der Arbeiter, aber beim Re
den lassen sie es auch bewenden.

In der reichen" Stadt Frankfurt
a. M. hat sich die Zahl der Armenunter

stützungsgesuche von 1334 im Jahre 1378

auf 13.543 im Jahre 1837 vergrößert ;
'

innerhalb 10 Jahren also eine Vermeh

rung um 1300 Prozent.
Das ist auch ein Fortschritt !

Da seit vielen Wochen das Neprä
sentantenhaus niemals ein Quorum bei

sammen hat, so könnten doch die noch in

Washington befindlichen Volksvertreter
auch heimgehen, zumal sie jetzt doch bald

alle zur Rettung des Vaterlands auf den

Stump gehen müssen.

Elf Millionen von Reden über die

Zollfrage sind von Washington aus an
die Wähler versandt worden. Schade

für das Papier !

Die Reden sind zwar meist ungehaltene
Reden, solche welche die Herren Abzeord
neten nicht hielten, sondern halten woll

ten, aber die Herren Abgeordneten müssen
doch ihren Wählern zeigen, daß sie wenig
stens für ihre 55000 per Jahr und Mei.
lengelder etwas thun wollten, wenn es

auch nur beim Wollen geblieben ist.

Vor der Commission, welche die

Einwanderung untersucht, wurde am

Samstag ein Mädchen gefragt, ob nicht

mit ihm ein Arbeitskontrakt in Irland ab

geschloffen worden sei. Das Mädchen
wollte aus Furcht vor Entlastung nicht

antworten, und als man ihm drohte, der
siel es in K rümpfe. Ein anderes Mäd
chen antwortete auf dieselbe Frage, daß
es entlasten werden würde, wenn es die

Wahrheit sage.

Einige Arbeiter und Arbeiterinnen sind

schon in Folge davon, daß sie die Wahr
heit aussagten, entlasten und um ihr
Brod gebracht worden.

DaS ist eben der Segen der freien"
Arbeit.

Dampfer, welche inländische Ge

wäster befahren und den Handel zwischen

verschiedenen Staaten vermitteln, sind den

Getränkegesetzen der verschiedenen Staa
ten unterworfen, in denen sie anlegen.
Diese Entscheidung hat soeben der Bun
des-Oberrich- ter Harlan gefällt. Er hat
erklärt, daß der Kapitän eines Dampfers,
der auf dem Ohiofluste Handel treibt, sich

durch den Verkauf berauschender Ge
tränke ohne Lizens gegen die Gesetze des

Staates Pennsylvanien vergangen hat
und gegen die Folgen dieses Vergehens
von den Bundesgerichten nicht geschützt

werden kann. Demgemäß würde der

Pächter eines Speisewagens auf der Ei-senba- hn,

der durch zehn verschiedene
Staaten fährt, in jedem dieser Staaten
eine Lizens herausnehmen, oder seinen

Gästen während des Hindurchfahrens
durch einen Prohibitionsstaat das Trinken

ganz verbieten müsten !

Es geht doch nichts über die Schönhei
ten amerikanischer Temperenzgesetze und
die Schlauheit amerikanischer Richter,
speziell in Bezug aus die Trinlfrage.

Man wird es schließlich noch so weit

bringen, daß der Geheimsuss zur Ratio

naltugend wird !

Drahtnachrichten.

Wetttrau sichten.
Washington. 20. August. Regen,

blkibtnde Tempkratur.

Dr. A v e l i n g.

New Y ork, 19. Aug. Dr. Aveling.
dir bekannte Londoner Sozialist. ist mit

seiner Frau, einer Tochter Carl Mail', in

Rt Jork angtkommtn.

Ovpssition gegen den Whisky
Trust.

St. LouiS, 19. Aug. 24WhlSkey'
Großhändler h,ben eine Coiporation gc

gründet, um hier eine große Branntvein
brennerei in Opposition gegen den
.Trust" zu gründen.

Das gelbe Fieber.
Washington, 19. Aug. DieZihl

neuer Erkrankungen in Jacksonville lst

fünf, ein Todesfall kam vor. Im Gan
zen sind bis jetzt 33 Personen erkrankt,
wovon S starben. DaS Fieber nimmt
einen bösartigen Charakter an. In
Manotte sind bis jetzt 25, in Palmetto S,

((Konsolidation of the Bryant & Stratton and Indianapolis Business Colleges.)
Morgenklassen für Schreibunterricht. E. I. H e e b, Lehrer.

Der beste vlatz, sich eine grüadlich?, praktische Geschäftsausbildung auzueignen, so-tv- !e

die Stenographie nnö das Schonschrkiben zu erlernen und sich im Englischen auszubilden.
Groke, bequeme Zimmer, aufmerksame und höfliche Lehr, spezielle Instruktionen, die beste
Klasse von Schülern. Sprecht ti der Office dcr Universität, No. 81, im W h e n lock, vor.
Kataloge frei. tedtiiati, Ileob &z Osboni, Eigenthümer.

Indianer.
Pine Ridge Agentur D. T..

19. Aug. Eine grobe Bande Sioux ist

nach dem Cheyknne Lande gezogen. Man
besürchttt. dak sie Böses im Schilde
führen.

Eisenbahnräube r.
m w mt m ffn a ro l l n g, 3,., III. AUflUsl. Vkl

Dar:a Station wurde letzte Nacht der
ostwärts gehende Pastagierzug der Union
Pacific Bahn von Räubern angegriffen.
Der Lokomotivführer war eben daran, die

Maschine zu ölen, und der Heizer versah
dieselbe mit Wasser, als die Räuber her.
ansprangen und einen Angriff unter
nahmen. Inzwischen schössen andere
Räuber auf den Zug. Die Bahnbe
dunsteten schlugen den Angriff zurück,
obwohl mehrere von ihnen verwundet
wurden, und die Räuber flohen. Eine

Belohnung von $1000 ist aus die Er
greisung jeder derselben ausgesetzt. Eine

Schaar entschlosiener Leute ist auf der

Verfolgung der Räuber.

R a s s e n h a b.

New Orleans. 19. August. In
mehreren Counties haben Banden von

Regulatoren einen Feldzug gegen Neger
begonnen, deren Aufführung angeblich
die öffentliche Moral beleidigt. In
Freetown sollen schon zwanzig Neger von
den Regulatoren getödtet worden sein

In Bosstere County wurde ein Neger ge

HSnkt. weil er aus einem ttaufladen
Geld gkstohlen batte.

Dr. SimmonS, ein prominenter ttaus
mann von Osyka, M.st . und früher Mit
glied der Legislatur, der sich gegen da?
Treiben der Regulatoren ausgesprochen
hatte, wurde gestern von diesen in seinem

Laden erschostkp.

Folge der EinwanderungS-Untersuchun- g.

Philadelphia. 19. August. Ge.
gen die Firma JameS LeeS & SonS in

Bridgeport, Pa.. ist vom BundeSbez'rkS.
anmalt daS Proz?bversahren eingeleitet
worden, da dieselbe in ihrer Fabrik im

Ausland kontraktlich gemiethete Arbeiter
beschSstigt. . Die Anklage stützt sich aus

z?ei derartige Kontrakte, die dem Glicht
vorliegen und die mit zwei englischen
Tuchdecateurea abgeschlcst'N wurde.
Die Anzeige geht von John Webb, einem

Arbeiter der angeklagten Firma. auS,
der vor dem Congreßcomite zur Untersu-

chung der EinaandkkungSverhältniste
Aussagen wate und von der Firma ent
lasten wurde.

.Per Üabel

Diplomatisches und Politis-
ches auS Deutschland.

Berlin. 19. August. Kaiser Wil-Hel- m

speiste heute im OkfizierScasino deS

1. GarderegimentS und hielt eine längere
Rede, als Antlvort auf die Begrüßung?'
rede des Obersten deS Regiments. Ob
wohl die Zusammenkunft als eine durch-au- S

unbeabsichtigte und private erschei

nen sollte, ersährt man doch, daß deS

Kaiser? Bemerkungen eine Beestärkung
seiner Rede in Frankfurt waren. Er be

tonte, daß Deutschland festhalten werde,
maS eS einmal erobeit habt, und ferner,
daß Deutschland gerüstet sei. allen An
griffen zu begegnen.

Der Kaiser soll sehr böse geworden
sein, wett die russische Regierung veran
laßt oder gestattet hat. daß die Preffe die
VchleSmig'Holstein'kche Frage anläßlich
seines BtsucheS aufeührte, und zumal
deswegen, weil der Zar, als Chef d,S
HauseS Holflein'Gattokp. sein besondtres
Recht, Dänemarks Ansprüche zu vertre-

ten, beanspkucht haben soll.
Auch die .Nordd. Allg. Ztg." jammert

darüber, daß Dänemark seine Klagen zu- -
erst in dem Blatte .Nord", welches untir
russischem Einfluß steht, veröffentlicht,
statt ein unabhängiges Organ zu be-

nutzen. In .halbolfizlellen Kreisen" ist

man geneigt, der ganzen Geschichte einen
harmloseren Charakter zu verleihen.

Di, Presse bedauert, daß der Besuch in
Kopenhagen und P.terhoff vergeblich ge
wtsen sei und meint, dab innerhalb weni

ger Wochen eine bedrohliche Situation in
Europa herschen werde. Herr von Böt
tichtrS Wiedereintritt in fein Amt sei die
natürliche Folge de Tode von Kaiser
Friedrich, der ihn, mit BiSmarck im
Bunde, hotte hinauSbeiben wollen. Kai
ser Wilhelm habe immer dem Herrn von
Bötticher die Stange zu halten versucht

und, nachdem er die Resignation desselben
nicht zu verhindern vermocht habe, sei ihm
die erste Gelegenheit erwünscht gekommen,
ihn als BiceVrüstdenten de preußischen
Ministeriums wieder einzusetzen.

Armee Veränderungen.
In der Armee stehen durchgreifende

Veränderungen bevor. Eine Anzahl
General-Lieutenan- tS und Generalmajors

und

Ganges.
Häuser werden dvrch sachderständiae

Arbeiter für Naturgas eingerichtet.

No. 88 West Wafbiugtonstr.
HTB3iiii.2

s Bilder.
Kinderroagen,

Schränke,

Spiegel,

Matratzen aller Art.

Lounges und

Ecdankelftühle.

JILLS0I
J

INCORPORATEO

isoa

MMfisM
OPPOSITE POST CFHCE.

N,. 187 Ost Washington Strafe.

erdarlks I. vuchana.

ersd

Feinster gebrannter

Koläsu Rio
23 Cent per Pfund.

Carl Woenges,
No. 440 Süd Meridian Straße,

Verlangt: Ein guter Junge, welcher deutsch ud
englisch fpicchen kann im Ucl Part Hotel. 23a g

erla ngt ein Mädchen mit Smpfehlungen für
fr mtnr tut in einer k.emea Famil:e. Nächzusr'aen
9io 221 okd ladama Straß. 23ag

erlangt: in Vldchen oder eine Frau um
Waschen in der Tomestie Lauadr?, Ho. 73 ord IUi
noi Straß. l:ig Arbeit. 2lag

erlangt: St junger lettisch ttann, lcher
ätsch um nglrsch spricht und im 3roerislCfch&ft

demandert ift- - ach,ufrag,n in der Offtc '
lauei. 21az

erlangt: Sinadchn für gkwödnliche HauSir
bkit. Ältn Farnilt. 301 Oft .m Bork Str. 21ag

erlangt: Sin tma 15hrigr Scktfch ,um ?ah
n. Vrhrtg Uebung runcht. Tr. Pantzr,

? Oft arket etraße. 2la

Zu verkaufen :
hau! und Lst nshe dem .Hsuf f Sosd Shexard-$3u- o

Ha un Lot an Spring träfe, Lcrfronr a- - R.
R. Straß, nahe Ohio Str.; bring, IS Prozent. $300.

Ks.Zli) PlneSUaß. 100Ü.
9to. 126 Otv Straß.
91. 343 Soburn Straße.
HZufr gegen monatUche Zahlungen, Lot? in allen

Tdiln tn und nahe d'r Stadt.
120 Acker in Shkib, Eount, an Sugar Sr!; bill-g- .

u oermiethen: b ijimaei in gutem Zustand.
lA High Llraße; ?10.

S. . Würglere So.,
S3X Oft Washington Str., Zimmer No. I.

WersehiedeueS.
Große? kZerdlenft!

See swd'ffe einsenkt, d sdn wir
oft gnau Auskunft über in ga, neue

?rIst. omU irgend in Person männlichen br
tblich schlicht auf hrlich Wts und ohn

ulagn und üh üdr 100 Dollar ptr, verdien kann, ohn Reisen und Pddln.
ei gntschaftlLumdug, sondern in , hrlich
.schaft. drissik:
JohnHous.. anton, Li o., o.

Sermann Sieöoldt,
Oeffevtlicbkr Notar

und

Wersicherungs - Agent.
Office: No. 118 Oft WaHiugtoa Str.

Wohnung : 5!o. 16 Nord Noble Str.

Lcichcn-Bestattnn- g!

Seine trun Fr,und.r rstattet hi,rdurch di

Unterzeichnet die tranig Nachricht, daß die Lich'
ihr, uglSckttchn Satt

Dr. A. K. Fischer,
urLebrfuhrung nach Sheboogan. WiSe , hut

L b d 10 Uhr. da TrauirhauS. No. 280 Ost Nar.
kt Straße, verlassen wird.

uguste Fischer.

Tte Veteranen werden, dem Wunsche de Berftor

denen gemäß, demselben da geleite ,um Bhnhof
geben.

I , '

Osorffo Hemnann,

Lötchen-Bsststie- r,

Office: No. 26 Süd Delaware Straße.
tZlle. 120, 122, 124, 126, 123 OK Pearlftr.

Telephon Oll. Offen Tag und Nacht.

Erstes gretzes Covzert !

- rkranftattet von dem

11 l U, 51, H. I. A

- im -
Koemx - Garten.

Sädvestecke Morris und Meridian Str.

am

Donnerstag, dm 23. August.

Nach 10 Nh? : Tanz I

Eintritt 10 Cent.

Oeffentlicher Verkauf
l--dr

Privilegien für dieStaatssair
Körend . der. Wsch. vom

m
17. bi 22. September,niir..ein

schlitßttch BrTTtnBla"0,T 9'"""'Stroh für das Vieh, Sägemehl wird aus Suttion

iLzstekUNgsva,r m

Mittwoch, den 22. Augup,
achmittag 2 Uhr. erkauft.

71, ZZ Loekdarr, Seneral'Suxt.

lr.ro, Sekretär.

GemSsaS FSeösch - MaVS l
Hauptquartier für

Das beste Fleisch im Markte.
Würste aller Ssrten taglil) frisl).

JUKRTUrnrn
Telephon 563.

R00S BrOtherS Fleisch -- Märkte!
Ao. 104 Süd IMois SlraKk, und

Zlo. 387 Süd Vekaware Straße,
sind täglich geöffnet.

Das beste frische und gepökelte Fleisch im Markte.
Würfte aller Sorten stets frisch.

L0UI8 V0LLSATH S

&uifmä$n
Bkil das beste Fleisch. Täglich ftische Würste. GesalMeZ und geräuch.

ertes Fleisch. Feine Mettwurst. Alle Sorten Schinken :e.

0 Brg,fst Un Platz tcht.

vro. S7 Oüd Meridian Otraße, Ud. 467.

Frank C3. Flanner.

k'LAÄKÄK & BÜCHANAN,
Telephon No. 641. No. 72 rTord JlliuolS Strage.

.Leichen Bestatter.
uftrllg wrd,n , jeder Zeit besorgt, bet Tag der Nacht. Wir balsamtr Leichen

nach Kaine oder Mexico ein. Unsere Sehülfen si.id tüchtig' und ,uverllssiz.
Will am Vdams. James Norris. Lemuel Voyles. William McJntire.

grau Ann Murphy, Eehülsia.

01ä Zix Voints Saloon
No. 207 Virginia Avenue.

FrisSeS Vier und Weiu !

Die besten Liqnore und Cigarren stets an

Hand. Zuvolkommende Bediennng.

A. S0H0PPB, Sigeh.


